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1  Mitarbeiter-, Patienten-, Partnerorientierung  

Sich wandelnde Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen erfordern ein hohes Maß an Agilität 

des Managements. Neben dem Fachkräftemangel und dem systembedingten, wirtschaftlichen 

Druck, gibt es zahlreiche weitere Einflussfaktoren und Herausforderungen, denen es zu begegnen 

gilt.  

Das Projekt „Reset Wandsbek“, welches im Oktober 2019 gestartet wurde, hat den Anspruch diese 

externen und internen Anforderungen zu sortieren und strukturiert nachhaltige Lösungsansätze zu 

implementieren. Philosophie des Projektes ist die gemeinsame Erarbeitung dieser, unabhängig von 

Berufsgruppen und Hierarchiestufen unter Beteiligung der Mitarbeitenden. Aufgebaut wird auf 

einem offenen, transparenten und wertschätzenden Umgang, um auf Augenhöhe konstruktiv den 

Fokus auf die Zielfindung zu richten. Die an New Work orientierte Projektstruktur sieht vor, dass 

die Mitarbeiter:innen stets mitgenommen werden – sie selbst werden gehört, bearbeiten die 

Themen und arbeiten aktiv an den Veränderungsprozessen mit. Die Teilnahme am Projekt ist 

freiwillig. Das Interesse der Mitarbeitenden war nach dem Kick-Off sehr groß, so dass über 80 

Kolleg:innen aktiv im Rahmen des Projektes die Entwicklung gestalten. 

Die Projektstruktur sieht die eigenständige Bearbeitung der Vielzahl der Themen in fünf Teams vor, 

die interdisziplinär besetzt sind – von der Pflegekraft auf Station, über Mediziner:innen, 

Therapeut:innen, Expert:innen der Servicebereiche sowie weitere Kolleg:innen, die es für die 

einzelnen Sachverhalte benötigt. Die Namen der Teams sind bewusst gewählt, da die gemeinsame 

Bearbeitung im Fokus steht. „Arbeitsgruppen“ wären dem nicht gerecht geworden. Es geht um das 

Wir-Gefühl dahinter. Die Projektmanagerin sorgt für Transparenz zwischen den Teams und sichert 

die Koordination.  

Nachfolgend sind die Arbeitsschwerpunkte der Teams dargestellt sowie die Aufgaben und Rollen: 
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Alle Mitarbeiter:innen der Klinik können jederzeit relevante Themen über das Kernteam in das 

Projekt einbringen, die dann in den jeweiligen Teams bearbeitet werden. Zur Unterstützung steht 

den Teams eine Toolbox zur Verfügung, die ihnen u.a. kreative Arbeitsformate für die Sitzungen an 

die Hand gibt.  

 

2  Innovationscharakter (Veränderungsmaß)  

Starre Krankenhausstrukturen aufzubrechen scheitert oft an Ressourcen, Ausdauer oder externen 

Determinanten, da der Krankenhausmarkt und die Leistungsgestaltung stark reguliert sind. 

Gescheiterte Versuche führen zu Frustration und abfallender Motivation etwas bewegen zu wollen. 

Es ging somit darum, die Mitarbeiter:innen für das innovative Projekt zu gewinnen. Dieses sieht 

das Überwinden von Hierarchieebenen vor und beinhaltet neue Arbeitsmethoden aus dem New 

Work Kontext. Ein Misslingen des Projektes birgt das Risiko, das Vertrauen in die Geschäftsführung 

zu stören. 

Doch ohne Wagnis keine Veränderung: unsere Mitarbeiter:innen sollen aktiv in die 

Organisationsentwicklung involviert werden, auf Augenhöhe diskutieren und Eigenverantwortung 

für ihr Handeln übernehmen. Das strukturierte Einbinden der Praktiker:innen schafft Transparenz 

bei Entscheidungen und erhöht die Akzeptanz der Umsetzung der erarbeiteten Lösungswege. Ziel 

ist dabei vor allem eine offene Fehlerkultur zu etablieren, die das mit „offenen Augen“ den 

Klinikalltag zu bestreiten fördert. Durch das hohe intrinsische Interesse war der Zuspruch der 

Mitarbeitenden hoch, verknüpft mit entsprechenden Erwartungen an die Nachhaltigkeit der 

Ergebnisse. Das stärkte bisher nicht nur das konstruktive Miteinander, sondern führte auch zu 

einer neuen Unternehmenskultur in der Klinik. 

 

3 Patientennutzen  

Durch das kontinuierliche Hinterfragen der Prozesse mit entsprechender Anpassung, wirkt das 

Projekt laufend an vielen Stellen positiv auf den Patientennutzen ein. Besonders im Fokus hat dies 

das Team Strukturen und Prozesse, welches mit der Bearbeitung der Themen rund um die 

Patientenversorgung betraut ist. Eines der bereits erfolgreich umgesetzten Teilprojekte ist das 

Belegungsmanagement, von dem sowohl die Mitarbeiter:innen, als auch die Patient:innen 
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profitieren. Die Implementierung des neuen Systems erfolgte dank des Engagements der 

Beteiligten kurzfristig und nachhaltig.  

Das Team Zahlen sorgt dafür, dass die Projekte unter der Maßgabe der Wirtschaftlichkeit 

umgesetzt werden und innerhalb der Teilprojekte eine Evaluationsstruktur etabliert wird, die einen 

objektiven Zielerfüllungsgrad misst. 

Mit den Bedürfnissen aller Anspruchsgruppen beschäftigt sich das Team Menschen. Ganz klar 

steht dabei der Patient im Fokus, allerdings nicht ohne dabei unsere Mitarbeiter:innen und 

Partner:innen aus dem Blick zu verlieren. 

Das Team Portfolio screent regelmäßig Stärken und Schwächen des Leistungsangebots und richtet 

dieses am Bedarf unserer Patient:innen aus. 

Für die Wahrnehmung der erarbeiteten Inhalte innerhalb und außerhalb unserer Organisation 

sowie die adressatengerechte Aufbereitung sorgt das Team Kommunikation. 

Durch die übergeordnete Projektstruktur werden Schnittmengen koordiniert und die Transparenz 

innerhalb des Projekt sichergestellt. Ermöglicht wird so ein selbstlernender Prozess mit laufender 

Anpassung.  

 

4   Change Management  

Reset Wandsbek ist gelebter Change. Jeder Input der Kolleg:innen wird ernstgenommen – auch 

wenn er zunächst banal scheint. Oft konnte festgestellt werden, dass auch die kleinen 

Stellschrauben eine große Wirkung haben. Dabei war wichtig eine Projektstruktur zu etablieren, die 

die Prozesse koordiniert, schnelles und direktes Feedback in die Teams gibt und einen kurzen 

Kommunikationsweg zur Geschäftsführenden Direktion herstellt.  

Es wurde der Change Ansatz der lernenden Organisation angewendet, weil eine radikale 

Veränderung gewünscht war. Vor allem weil diese schnell innerhalb der Belegschaft 

wahrgenommen werden sollte und so das Bewusstsein entsteht, dass eine Partizipation einen 

Mehrwert für alle hat. Zur nachhaltigen Etablierung dieses Change-Gedankens setzen wir auf einen 

kontinuierlichen Entwicklungsprozess unserer Unternehmung: der Input entsteht nicht aus der 

formalen Zuständigkeit, sondern durch Entfaltung des Leistungspotentials. Somit ermutigen wir zu 

zunehmender Eigeninitiative, von der alle profitieren.  

Innerhalb des Projekts wurden bereits über 120 Veränderungsprozesse angestoßen. Weit über 80 

Mitarbeitende haben sich bisher direkt beteiligt. Einer der größten, nachhaltigen Erfolge ist der 

Kulturwandel, der mit dem Projekt und der dahinterstehenden Philosophie und Haltung einhergeht. 

Hindernisse werden offen angesprochen und das Engagement zur Lösung beizutragen ist weiterhin 

hoch. Die Sichtbarkeit des Projektes ist im Alltag gegeben. Diese Art der Organisationsentwicklung 

funktioniert nur unter Einbindung der Mitarbeiter:innen. 

Auch seitens der Projektleitung leben wir Change. Um den veränderten Arbeitsbedingungen im 

Zuge der Pandemie Rechnung zu tragen, haben wir die Projektstruktur nach 1,5 Jahren gestrafft, 

um eine kompaktere Bearbeitung der Teilprojekte zu ermöglichen. Die neue Struktur bindet 

Expert:innen fokussiert und themenbezogen ein. Reset Wandsbek läuft weiter und unterstützt die 

Klinik im laufenden Veränderungsprozess. 


